
Do, 19. März 2026, 19:30 Uhr
Freiberg

MIT GOTT GEGEN DIE DEMOKRATIE
Warum der christliche Nationalismus alle angeht
Reihe: Kreuzganggespräche im Dom St. Marien 
Dom zu Freiberg
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Evangelische Akademie Sachsen
Hauptstraße 23, 01097 Dresden
Telefon: 0351 / 812 43 00
akademie@evlks.de
www.ea-sachsen.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde am Dom Freiberg
Untermarkt 1, 09599 Freiberg/Sachsen
03731/3009766
www.freiberger-dom.de

VERANSTALTUNGSORT:
Kreuzgang des St. Marien Dom zu Freiberg 
KOSTEN:
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Wir bitten um Spenden.
ANMELDUNG UND TEILNAHME:
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
FÖRDERUNG:
Die Veranstaltung wird von der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens gefördert. Die Evangelische Akademie Sachsen ist Mitglied der 
Evangelischen Akademien in Deutschland (EAD) e.V., Berlin.

https://ea-sachsen.de/
mailto:akademie%40evlks.de%20?subject=
http://www.ea-sachsen.de
http://www.freiberger-dom.de


ZUR VERANSTALTUNG:
Sie rufen »Christ is King!« und wollen Staat und Gesell-
schaft in eine Theokratie umwandeln. In Donald Trump 
sehen sie einen von Gott gesandten Rächer. Dessen Kriegs-
minister inszeniert sich als »Christian Warrrior«.
Arnd Henze zeigt, wie Religion zum Machtinstrument wird. 
Er stellt zentrale Akteure vor, untersucht die Strategien der 
Gotteskrieger und erklärt, wie sie sich global vernetzen.
Der Autor verbindet im gleichnamigen Buch präzise Re-
cherche mit historischer Tiefenschärfe und fragt, welche 
Lehren aus der Vergangenheit heute weiterhelfen. Sein 
Ausblick bleibt hoffnungsvoll: Wer die Mechanismen ver-
steht, mit denen Religion zur politischen Waffe wird, kann 
sich wehren.

LEITUNG UND MODERATION:
CHRISTIAN KURZKE 
Studienleiter an der Evangelischen Akademie Sachsen

DR. GUNNAR WIEGAND
Pfarrer im Kirchgemeindebund Freiberg 

DR. JUSTUS GEILHUFE
Pfarrer Großschirma

MITWIRKENDE:
ARND HENZE
geboren 1961, ist Fernsehredakteur beim WDR und Publizist. Er hat Theo-
logie in Göttingen, Heidelberg und Berkeley, CA studiert. Seit 35 Jahren 
beschäftigt er sich mit internationalen Krisen und Konflikten. Von 2012 
bis 2019 war er Korrespondent im ARD-Hauptstadtstudio. Viele seiner 
Reportagen wurden mit Preisen ausgezeichnet. Er ist berufenes Mitglied 
der 13. EKD-Synode.

Änderungen vorbehalten!
© Eckardt Mildner


